
 
Eine interessante Option!

SOMMERRAPS 2026



Kohlhernieresistente Sommerraps-
Hybridsorte mit hohem Kornertrag
und Ölgehalt.

MENTHAL ist die einzige kommerzielle
kohlhernieresistente Sommerrapssorte in
Europa. Zusätzlich zu dieser
einzigartigen Eigenschaft verbindet
MENTHAL einen exzellenten Kornertrag
mit einem mittleren bis hohen Ölgehalt.
Infolgedessen zeigt MENTHAL ebenfalls
einen mittleren bis hohen Ölertrag. Die
Hybride wird durch ihre gute
Standfestigkeit charakterisiert und
gehört zur Gruppe der später blühenden
und später reifenden Sorten.

STARKE SORTEN FÜR DEN SOMMER:

MENTHAL

Leistungsträger mit sehr hohem
Korn- und Ölertrag. 

LAKRITZ schöpft seine Kraft aus
einem kräftigen Wurzelsystem.
Schon die robuste, zügige
Jugendentwicklung schafft ein
standfestes Fundament für sehr
hohe Kornerträge. Der mittlere
Blühbeginn lässt genügend Zeit für
eine gute vegetative Entwicklung.
Die Blüte selbst ist kurz und kräftig,
so dass Abreife und Drusch mittel
bis früh erfolgen können. National
und international zeigt sich
LAKRITZ bereits mehrjährig enorm
ertragsstabil und auch
anpassungsfähig an trockenere
Verhältnisse. Hohe Ölgehalte
sorgen bei der Vermarktung für das
typisch vollmundige LAKRITZ-
Aroma.

LAKRITZ
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ABREIFE
Wachstumsreglermaßnahme vor der Blüte erhöht die Standfestigkeit.
Abreife: Mitte bis Ende August. Der gute Vorfruchteffekt sollte durch
Wintergetreide genutzt werden.

AUSSAAT
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UNKRAUTBEKÄMPFUNG 
Eine chemische Unkrautbekämpfung kann im frühen Nachauflauf mit
zugelassenen Produkten erfolgen.

DÜNGUNG (Ertragsziel 30 dt/ha) 
Je nach Versorgungsstufe und Vorfrucht: 
160 kg/ha Kali, 70 kg/ha Phosphor und 80 bis 120 kg/ha N,
Aufteilung zur Aussaat und Streckungsbeginn möglich. Zu Beginn des
Streckungswachstums verbessern 30 bis 40 kg N/ha den Schoten-
und Kornansatz.
Eine ausreichende Bor- und Schwefeldüngung (30 kg/ha S) ist 
erforderlich. Vorgaben der Düngeverordnung beachten.

60 bis 80 keimf. Körner/m

Möglichst früh, angelehnt an die Aussaatzeit von Hafer. Saatbett
geht vor Saatzeit, bis Mitte April möglich! Die Keimung erfolgt
bereits bei Bodentemperaturen von 2 bis 3 °C, leichte Fröste bis
-4 °C werden toleriert. 

Rapsglanzkäfer Bekämpfungsrichtwert beachten (besonders auf 
frühen Befall achten), später Kohlschotenmücke und
Rüsslerarten über Gelbschalen kontrollieren. Bei feuchter
Witterung während der Blüte sollte eine Sclerotinia-
Bekämpfung in der Vollblüte erfolgen.


